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Vorwort 

 

Liebe Mitglieder, lieber Spender und Spenderinnen, geschätzte Interessierte 

Im letzten Jahr haben wir vom Förderverein Baluo einen wichtigen Meilenstein 
erreicht: Mit dem Einbau des neuen dieselbetriebenen Ofens kann die Bäckerei 
endlich unabhängig von der wankenden Stromversorgung backen! Gleichzeitig ha-

ben wir mit Fasaikou und Mohammed ein neues Management-Team eingestellt. 
Die beiden jungen Männer sind sehr engagiert und führen die Bäckerei weitgehend 

selbstständig. Seit letztem Frühjahr produziert diese ohne Unterbruch und Fa-
saikou und Mohammend konnten die Löhne aller Angestellten immer selbst finan-
zieren. Die Bäckerei schreibt zwar keinen grossen Gewinn, aber verdient genug 

um sogar jeden Monat etwas zur Seite zu legen für allfällige Reparaturen oder 
weitere Investitionen. Wir freuen uns sehr über die neue Selbstständigkeit der 

Bäckerei und die gut funktionierende Bäckereileitung!  

Für uns vom Förderverein heisst dies, dass wir uns aus dem Alltagsgeschäft prak-
tisch vollständig zurückgezogen haben und uns wieder mehr um die Planung der 

zukünftigen Aktivitäten kümmern können. Denn es gibt noch viel zu tun! Dringend 
nötig ist ein besserer Unterhalt der Maschinen in der Bäckerei. Hier weist das Per-

sonal zu geringe Kenntnisse auf, um diesen selbstständig durchführen zu können 
und gute Mechaniker sind im Gambia eine Rarität. Unser Ziel ist es darum, einen 

nächsten Austausch nicht mit einem Bäcker, sondern mit einem Ofenbauer, Elekt-
riker o.Ä. durchzuführen. Im Moment sind wir auf der Suche nach geeigneten und 
interessierten Personen – wer jemanden kennt, ist herzlich eingeladen sich zu mel-

den! 

Weiter möchten wir neue Geschäftsfelder für die Bäckerei eröffnen, um sie wirt-

schaftlich noch stabiler zu machen. Studierende der FHNW haben dazu im letzten 
Jahr im Rahmen einer erneuten Semesterarbeit zum Thema Mangotrocknung wert-
volle Abklärungen getroffen. Die Bäckereileitung möchte zudem einen kleinen La-

den gegen die Strasse errichten, um ihre Produkte auch direkt verkaufen zu kön-
nen. Und natürlich wäre es schön, wenn wir den eingeschlagenen Weg in Richtung 

einer nachhaltigen Energieversorgung der Bäckerei weiter gehen könnten und als 
nächsten Schritt die übrigen Bäckereimaschinen über eine Solaranlage mit Strom 
versorgen könnten. Bevor wir die nächsten Schritte einleiten können, müssen wir 

aber zuerst die Finanzierung sicherstellen. 

Hier sind wir auf Sie angewiesen – ohne Ihre wertvolle Unterstützung wäre die 

Bäckerei nie dahin gekommen, wo Sie heute ist. Ihnen allen darum einen herzli-
chen Dank für Ihre Unterstützung! Wir würden uns natürlich sehr freuen, wenn Sie 
uns und insbesondere unsere Leute in Gambia weiterhin auf unserem Weg unter-

stützen. 

 

 

        

Martina Alig   Foday Ceesay  Kemo Kinteh 
Präsidentin   Vizepräsident  Mitglied des Vorstandes   



Kurzporträt Projekt Baluo 

Baluo bedeutet Zukunft in Mandinka, der am weitesten verbreiteten Sprache in 
Gambia. Das Projekt Baluo wurde 2008 vom gambisch-schweizerischen Ehepaar 

Foday und Martina Alig Ceesay initiiert mit dem Ziel, in Gambia Ausbildungs- und 
Arbeitsplätze zu schaffen. Seit Oktober 2012 wird ihr Engagement von den Mit-
gliedern des Fördervereins Baluo ideell getragen und finanziell unterstützt. Der 

Förderverein hat seinen Sitz in Greifensee (ZH). 

Junge Gambierinnen und Gambier sehen vielfach keine Zukunftsperspektive und 

Entwicklungsmöglichkeiten in ihrem eigenen Land und treten als vermeintlich 
einzige Chance den riskanten Weg nach Europa an. Hier will der Verein Baluo an-
setzen, indem er in Gambia kleine Handwerksbetriebe gründet, in der Anfangs-

phase begleitet und wenn immer möglich in die Selbstständigkeit führt. Gleich-
zeitig plant Baluo, die Ausbildung von Lehrlingen direkt in den Betrieben zu orga-

nisieren und zu begleiten und das Personal durch regelmässig stattfindende Aus-
tausch-Aufenthalte von Schweizer Berufsleuten weiterzubilden. Ziel ist, dass 
junge Gambierinnen und Gambier einen handwerklichen Beruf erlernen und da-

nach ihren Lebensunterhalt in Gambia selbstständig bestreiten können. 

Als ersten Betrieb eröffneten Foday und Martina Alig Ceesay im Dezember 2010 

eine Bäckerei in Fajikunda. Nach zwei erfolgreichen Geschäftsjahren zog die Bä-
ckerei 2013 ins neu gebaute Haus von Foday Ceesay nach Yundum und konnte 

im Oktober 2013 wiedereröffnet werden. Zeitgleich wurde der lokale Partner-Ver-
ein Baluo Future Youth Association gegründet, worüber lokale Manager für die 
Betriebe angestellt werden können. Die Etablierung einer zuverlässigen Leitung 

für die Bäckerei in Gambia ist ein zentrales Element für das Projekt. Nach einem 
enttäuschenden Abgang der an sich sehr fähigen ersten Bäckereileiterin wurde 

im Februar 2015 eine neue Co-Leitung angestellt – gerade rechtzeitig, um einen 
ersten Austauschaufenthalt mit zwei Schweizer Bäckern durchführen zu können. 
Die kritische Einschätzung des Betriebs in Gambia und die vielen fachlichen In-

puts daraus waren für uns sehr wertvoll. 

Im Herbst 2015 führte eine infolge eines Gewitters auftretende Überspannung zu 

Schäden an der Elektrik der Bäckerei und legte den Betrieb still. Ersatzteile aus 
Europa mussten organisiert werden. Die Reparaturen dauerten und konnten erst 
im darauf folgenden Jahr abgeschlossen werden. Die hohen Strompreise gepaart 

mit einem relativ hohen Stromkonsum der nicht mehr ganz neuen Maschinen 
liessen in der darauf folgenden Zeit eine kostendeckende Produktion nicht zu. 

Darum wurde in einer Energieanalyse abgeklärt, wie die Stromkosten reduziert 
werden können. Als erstes wurden die alten Elektroöfen durch einen dieselbetrie-
benen Ofen ersetzt. In einem zweiten Schritt können dann die restlichen Maschi-

nen mittels einer Solaranlage versorgt werden. Der Einbau des neuen Ofens ist 
abgeschlossen und der Bäckereibetrieb wurde mit neuer Leitung im Mai 2018 

wieder aufgenommen. Seither produziert die Bäckerei regelmässig und zuverläs-
sig die in Gambia üblichen Baguettes. 

Das neu gebaute Haus bietet prinzipiell Platz für ein oder zwei weitere Hand-

werksbetriebe und Baluo möchte längerfristig noch weitere Betriebe eröffnen. 
Des Weiteren plant Baluo seine Handwerksbetriebe in eine nachhaltige Richtung 

weiter zu entwickeln. Faire Anstellungsbedingungen, eine geringe Abhängigkeit 
von Spendengeldern und die Verwendung von einheimischen Rohstoffen sind da-
bei Ziele, die Baluo langfristig erreichen möchte. 

 
  



Tätigkeitsbericht 2018 

 

Der Förderverein informiert seine Mitglieder sowie Spender und interessierte Stel-

len jeweils zwei- bis viermal jährlich mittels eines Infomails über seine Arbeiten in 
Gambia und in der Schweiz. Diese bieten einen Überblick über unsere Tätigkeiten 
in der Schweiz und in Gambia und sind auf unserer Webseite www.baluo.ch abruf-

bar. Die Tätigkeiten 2018 im Überblick: 

 

 

Januar Kauf Occasions-Dieselofen, Versand nach Gambia 

Beginn Vorbereitungsarbeiten für Einbau neuer Ofen 

 

Februar   Start Semesterarbeit Mangotrocknung FHNW 

 

März    Infomail 1/18 

 

April Aufenthalt Foday Ceesay in Gambia: Abschluss Vorberei-
tungsarbeiten für Einbau neuer Ofen 

 Mitgliederversammlung 2018 

Ankunft Ofen in Gambia 

 

Mai Einbau neuer Ofen 

 Wiederaufnahme der Produktion 

 

Juni Abschlusspräsentation Semesterarbeit Mangotrocknung 

FHNW 

 

August Infomail 2/18 

 

Dezember Infomail 3/18 

 
 

http://www.baluo.ch/


 

Erfolgsrechnung 1.1.18 bis 31.12.18 

 

Aufwand 
2016 
in CHF 

2017 
in CHF 

2018 
in CHF 

Handwerksbetrieb Gambia 1.600 0 12.380 

Austausch:       

   Flugkosten - - - 

   Kost & Logis - - - 

2. Transportauto 1.300 - - 

Unterstützung bei Reparaturen 300 - 400 

Neuer Ofen     10.980 

Anschaffung Töff & neue Bleche 
inkl. Trolley 

    1.000 

Anstellung Bäckereimanager 443 0 1.710 

Lohn Co-Leitung 443 - 1.710 

Administration Verein 456 372 336 

Homepage 59 -   

Porti/Druckaufwand/Telefonkosten 
der Ferngespräche mit Gambia 

96 14 17 

Semesterarbeit FHNW - 61 26 

Mitgliederversammlungen - 6   

Mitgliederbeitrag Benevol 250 250 250 

Bankspesen 52 41 44 

Total Aufwand 2.500 372 14.426 
    

    

Ertrag 
2016 in 

CHF 
2017 in 

CHF 
2018 in 

CHF 

Mitgliederbeiträge 890 720 180 

Spenden privat 1200 1900 620 

Fundraising / AG 3. Welt 9580 - - 

Zinsertrag       

Total Ertrag 11670 2620 800 
    

    

Ergebnis 9.170 2.248 -13.626 

  



Bilanz per 31.12.2018 

 

Aktiven 
31.12.16       

in CHF 
31.12.17       

in CHF 
31.12.18       

in CHF 

Konto Alternative Bank Schweiz 23630 20878 7252 

Total Aktiven 23630 20878 7252 

    

    

Passiven 
31.12.16         

in CHF 
31.12.17         

in CHF 
31.12.18         

in CHF 

Darlehen F. Ceesay 71 71 71 

Darlehen E. Karrer / G. Wittwer 10000 5000 5000 

Eigenkapital per 1. Januar 4390 13559 15807 

Reingewinn 9170 2248 -13626 

Total Passiven 23630 20878 7252 

    

    

Nachweis Kapital Förderverein: 
31.12.16         

in CHF 

31.12.17         

in CHF 

31.12.18         

in CHF 

Eigenkapital per 1. Januar 4390 13559 15807 

Reingewinn 9170 2248 -13626 

Eigenkapital Förderverein per 31.12. 13559 15807 2181 

 


